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Abstract

Rappsilber, I. & Krumbiegel, G. (†): Bibliography of Bitterfeld amber

The authors of the present paper have been examining Bitterfeld amber for more than 35 years. 

All the time they collected the literature dealing with this topic. Until now there are 555 references  

treating Bitterfeld amber. Some time has already passed since the first edition of this bibliography in 
Mauritiana (Rappsilber & Krumbiegel 2009) and over that period further papers on Bitterfeld amber 

were published and can be presented. Therefore, such an updated list can be presented to professionals 
for further use.
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Kurzfassung

Die Autoren dieser Publikation haben sich seit mehr als 35 Jahren mit dem Bitterfelder Bernstein  

beschäftigt und in dieser Zeit die Literatur zu dem Thema gesammelt. Bis jetzt sind 555 Zitate  

erfasst, die sich mit dem Bitterfelder Bernstein beschäftigen. Seit der ersten Veröffentlichung dieser 
Bibliographie in der Mauritiana (Rappsilber & Krumbiegel 2009) ist einige Zeit vergangen, in der 
viele weitere Arbeiten zum Bitterfelder Bernstein erschienen sind. Deshalb wird hier eine neue Liste 

präsentiert, in der Hoffnung, dass sie die Fachkollegen bei der Literaturrecherche unterstützt.
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1 Vorbemerkungen

Vor sieben Jahren veröffentlichten die Autoren in der Mauritiana zum ersten Mal eine 
Bibliographie zum Bitterfelder Bernstein (Rappsilber & Krumbiegel 2009). Sie war das 

Ergebnis der jahrelangen Beschäftigung mit dem Thema und der damit einher gehenden 

systematischen Literatursammlung. Diese erste Bibliographie umfasste damals insgesamt 

278 Zitate. Sie erzielte eine sehr angenehme Resonanz: Viele Kollegen gaben dankens- 
werterweise Hinweise auf bisher nicht zugängliche Arbeiten und stellten sie zur Verfügung. 
Darüber hinaus kamen in der Zwischenzeit, im Zeitraum 2009 bis 2016, noch 156 Arbeiten 
hinzu. Insgesamt ist die Zahl der erfassten Werke, in denen Informationen zum Bitterfelder 
Bernstein enthalten sind, auf 555 angewachsen. Dieser immense Zuwachs rechtfertigt es, die 
Bibliographie im Folgenden nochmals vollständig abzudrucken. 
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Die ersten Veröffentlichungen aus dem 18. Jahrhundert (Abb. 1) beschäftigten sich mit den 
Bernstein-Funden bei Schmiedeberg (Rappsilber 2013). Der dort gefundene „Sächsische 

Bernstein“ stammt aus den selben tertiären Schichten wie die später geförderten Bitterfelder 
Bernsteine. Aus dem Zeitraum 1850-1975 existieren einige wenige Arbeiten zu Funden  
fossiler Harze in verschiedenen Braunkohlen-Gruben rund um Bitterfeld. Mit dem Einsetzen 
der Bernsteingewinnung in der Goitsche ab 1975 nahm auch die Anzahl der Publikationen 

zum Bitterfelder Bernstein kontinuierlich zu. Die Zahl von 44 Veröffentlichungen aus der 
Zeit 1975-1989 relativiert die oft getroffene Aussage zur völligen Geheimhaltung dieses 
Themas. Trotzdem gab es Einschränkungen und so überwiegt aus diesem Zeitabschnitt die 
Anzahl der unveröffentlichten Berichte (63). Diese betreffen sowohl die weitere Erkundung 
der Lagerstätte Goitsche als auch die Bernstein-Suche im Rahmen der Erkundung von 
„Begleitrohstoffen“ in den umliegenden Braunkohlen-Objekten. Nach 1989 erreichte  

immer mehr Bitterfelder Material auch die internationale Forscher-Gemeinde. Das Interesse 
am Bitterfelder Bernstein wuchs kontinuierlich, was sich in einer steigenden Zahl von 

Abb. 1: Anzahl der Arbeiten zum Bitterfelder Bernstein über die Jahre. Die Grafik zeigt erste Arbeiten 
zum „Sächsischen Bernstein“ und zu Funden fossiler Harze aus Braunkohlengruben in der Umgebung 
Bitterfelds im Zeitraum 1700-1975. Mit Beginn der Förderung von Bernstein in der Goitsche ab 1975 
setzten zunächst unveröffentlichte Erkundungsberichte ein, aber auch die Zahl der Veröffentlichungen 
wuchs langsam. Nach 1989 nahm die Publikationstätigkeit zum Bitterfelder Bernstein zu und liegt 

bis heute auf hohem Niveau.
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Veröffentlichungen äußert (Abb. 1). Auch jetzt, fast 25 Jahre nach dem Ende der Förderung, 
ist das Interesse am Bitterfelder Bernstein ungebrochen und es beschäftigen sich immer noch 

mehr als 10 Veröffentlichungen pro Jahr damit. Abb. 1 macht deutlich, dass insbesondere die 
Bitterfelder Bernstein-Kolloquien 2004, 2008 und 2013 der Bernstein-Forschung wesentliche 
Impulse gaben. Nicht nur, dass die jeweiligen Tagungsbände eine ganze Reihe von Arbeiten 
zum Bitterfelder Bernstein zusammenfassten. Offensichtlich gaben die Veranstaltungen auch 
Anregungen, sich mit verschiedenen Aspekten zu beschäftigen und die eigenen Ergebnisse 
in den Folgejahren zu publizieren.

Die im Folgenden abgedruckte Bibliographie umfasst den Zeitraum 1730-2016 und ist 
in drei Abschnitte gegliedert. Der erste Teil listet Arbeiten zu verschiedenen Themen des 

Bitterfelder Bernsteins auf. Das sind Publikationen zur Geologie der Fundschichten, zu den 
Bernstein-Arten, zur Chemie, zum Abbau, zur Verwendung und vieles mehr. Im zweiten 
Abschnitt sind ausschließlich Veröffentlichungen zusammengefasst, die Beschreibungen zu 
Inklusen im Bitterfelder Bernstein enthalten. Diese Abtrennung ist sinnvoll, da sich eine  
ganze Reihe von Wissenschaftlern gezielt mit den paläontologischen Aspekten beschäftigt. 
Der dritte Abschnitt umfasst gesondert die unveröffentlichten Arbeiten. Das sind insbe-
sondere Erkundungsberichte, aber auch einige interessante historische Dokumente.

2 Bitterfelder Bernstein (verschiedene Themen)
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